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Sehr geehrtes Mitglied der Hannoverschen Volksbank,

der russische Angriff auf die Ukraine macht uns fassungslos und 
traurig. Unsere Gedanken sind bei den Menschen in der Ukraine 
und den vielen Geflüchteten. Wir helfen als Genossenschaft-
liche FinanzGruppe mit einer bundesweiten Spendenaktion und 
als Hannoversche Volksbank in unserem regionalen Umfeld.

Zum Glück gibt es auch gute Nachrichten. Im letzten Jahr haben 
wir Sie, unsere Mitglieder, Kundinnen und Kunden wieder sehr 
erfolgreich in Ihren finanziellen Angelegenheiten unterstützt. 
In dieser ersten Ausgabe von meineBank im Jahr 2022 berich-
ten wir Ihnen über die Entwicklung Ihrer Volksbank im zweiten 
Coronajahr.

Unser Mitgliedervorteil führt Sie dieses Mal nach Hildesheim in 
das Dommuseum, im dem unter anderen eine durch die VR-Stif-
tung und uns geförderte Dauer-Installation der Künstlerin Anna 
Ulrich zu sehen ist. Außerdem konnten wir wieder viele Projekte 
unterstützen, über die wir gern berichten.

Selbstverständlich haben wir auch wieder viele gute Tipps rund 
ums Geld.

Viel Spaß beim Lesen!

Gerhard Oppermann
Stellvertretender Sprecher des Vorstandes
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Hannoversche Volksbank: 

Kreditvergabe 
stark ausgeweitet
 I Bilanzsumme erreicht 7,7 Mrd. Euro
 I Kredite legen um 12 % zu
 I Einlagen der Kundinnen und Kunden wachsen um 243 Mio. Euro
 I starkes Kunden-Wertpapiergeschäft 
 I Eigenkapital gestärkt

„Immobilienkredite an den privaten und 
gewerblichen Mittelstand waren unser 
Wachstumstreiber“, stellt Jürgen Wache, 
Sprecher des Vorstandes der Hannover-
schen Volksbank fest, „und das Kunden-
Wertpapiergeschäft boomt.“ 

Die Bilanzsumme der Hannover-
schen Volksbank wuchs zum Stich-
tag 31.12.2021 um 9,5 % auf 7,7 Mrd. 
Euro (Vorjahr: 7,1 Mrd. Euro). Die Bank 
gehört zu den zehn größten Volks- und 
Raiffeisenbanken Deutschlands. 

Auf der Passivseite der Bilanz wuchsen 
die Einlagen um 243 Mio. Euro (+4,5 %) 
auf 5,6 Mrd. Euro (Vorjahr: 5,4 Mrd. 
Euro). Analog zur hohen Sparquote in 
Deutschland legten insbesondere die pri-
vaten Kundinnen und Kunden im zweiten 
Coronajahr 2021 noch mehr auf die hohe 
Kante. 

Im Wertpapier- und Fondsgeschäft 
spiegelt sich die aktive Betreuung 
der Kundschaft durch die Beraterin-
nen und Berater der Bank wider. Die 
Nettozuwächse (rund 212 Mio. Euro) in 

den Wertpapierdepots weisen eine aus-
gesprochen positive Entwicklung aus. 
Zusammen mit der erfreulichen Kursent-
wicklung zum Stichtag 31.12.2021 mit 
einem Plus von 342 Mio. Euro stiegen 

Jürgen Wache, Sprecher des Vorstandes
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die Werte in den Depots um 554 Mio. Euro 
auf 3,0 Mrd. Euro. Die gesamten Geldanla-
gen, die die Kundschaft der Bank außerhalb 
der Bilanz im Wertpapier- und Fondsge-
schäft sowie bei Partner-Unternehmen der 
Genossenschaftlichen FinanzGruppe getätigt 
hat, wiesen zum Ende des letzten Jahres 
3,7 Mrd. Euro aus. Dazu Wache: „Unsere 
Beraterinnen und Berater haben vielen 
Kundinnen und Kunden Renditechancen 
gewahrt, die in bilanziellen Anlagen derzeit 
nicht zu erzielen sind.“

Die Summe der bilanziellen Einlagen 
und der vermittelten Gelder (Kunden-
wertvolumen) beträgt 9,3 Mrd. Euro 
(Vorjahr: 8,5 Mrd. Euro).

Der Bestand der herausgegebenen Kre-
dite (Forderungen gegenüber Kunden) 
der Hannoverschen Volksbank wuchs im 
Jahr 2021 wiederum, diesmal um bemerkenswerte 12,1 % 
bzw. 618 Mio. Euro. Der Kreditbestand erhöhte sich dadurch 
auf 5,7 Mrd. Euro (Vorjahr: 5,1 Mrd. Euro). „Wir haben im letz-
ten Jahr über 4.600 Kredite mit einem Rekordvolumen von 1,6 
Mrd. Euro zugesagt“, resümiert Wache, „die Schwerpunkte 
lagen mit rund 800 Mio. Euro in privaten Baufinanzierungen 
und bei den gewerblichen Finanzierungen in der Wohnungswirt-
schaft. Die Summe der herausgegebenen Kredite ist damit erst-
mals größer als die Kundeneinlagen.“ 

Der in der Gewinn-und-Verlust-Rechnung ausgewiesene 
Zinsüberschuss nahm gegenüber dem Vorjahr um 6,5 % 
auf 137,9 Mio. Euro (Vorjahr: 129,5 Mio. Euro) zu. „Diese 
Stabilisierung ist insbesondere durch das Wachstum im Kre-
ditgeschäft möglich“, betont Wache, „zudem weisen unsere 
Eigenanlagen eine gute Performance aus und unsere Tochter-
unternehmen und Beteiligungen machen uns Freude.  Wir ver-
folgen weiterhin unsere Wachstumsstrategie und stärken die 
Ertragsseite.“ Im Zinsüberschuss enthalten sind außerdem rund 
vier Mio. Euro aus der im Herbst 2021 von der DZ BANK für die 
Jahre 2019 und 2020 nachgezahlten, auf Geheiß der EZB zuvor 
eingefrorenen Dividende. Wache erwartet ein leichtes Anzie-
hen des Zinsniveaus: „Die Talsohle ist durchschritten, die Zinsen 
werden langsam wieder steigen.“

Der Provisionsüberschuss nahm, basierend auf dem star-
ken Wertpapier- und Vermittlungsgeschäft, mit einem Plus 
von 4,3 % auf 49,1 Mio. Euro (Vorjahr: 47,1 Mio. Euro) 
zu. „Dieses Wachstum ist umso positiver zu bewerten, berück-
sichtigt man die darin enthaltenen Zahlungsverkehrserträge. 
Diese sind durch das veränderte Verhalten der Kundschaft 
unter Coronabedingungen und aufgrund des BGH-Urteils zur 

Entgeltberechnung rückläufig“, erläutert 
Wache. 

Der Personalaufwand stieg aufgrund von 
Tarifsteigerungen, der Abgeltung von 
Mehrarbeit und erhöhten Pensionsauf-
wendungen im letzten Jahr um 2,4 % auf 
68,6 Mio. Euro (Vorjahr: 67,0 Mio. Euro). 
Der Sachaufwand (inkl. Afa) erhöhte sich 
auf 47,2 Mio. Euro (Vorjahr: 44,2 Mio. 
Euro).  Diese Steigerung basiert vorrangig 
auf erhöhten Beiträgen für die genossen-
schaftliche Einlagensicherung und die 
europäische Bankenabgabe sowie Investi-
tionen in die digitale Transformation des 
Geschäftsmodells und den Umbau und die 
Modernisierung von Standorten.

Das Betriebsergebnis vor Bewertung 
hat sich unter herausfordernden 
gesamtwirtschaftlichen Rahmen-

bedingungen verbessert. Es fiel mit 63,3 Mio. Euro um 0,8 
Mio. Euro höher aus als im Vorjahr. Dieses entspricht 0,84 % 
der Durchschnittsbilanzsumme. Die Cost-Income-Ratio (Auf-
wand-Ertrag-Relation) hat sich leicht von 64,0 auf 64,9 erhöht. 
Betriebsergebnis und Cost-Income-Ratio liegen damit deutlich 
günstiger als der Durchschnitt vergleichbarer Banken.

Der Kreditbestand und die eigenen Wertpapieranlagen wur-
den mit der banküblichen Vorsicht bewertet. Die Wertbe-
richtigungen aus dem Kreditgeschäft fallen weiterhin günstig 
aus. Das starke Kreditwachstum hat erwartungsgemäß eine 
erhöhte Dotierung der Pauschalwertberichtigungen erforderlich 
gemacht. Das Bewertungsergebnis des eigenen Wertpapier-
bestandes war zum 31.12.2021 durch ratierliche Über-Pari-
Abschreibungen geprägt.

Das Eigenkapital der Bank wird aus dem guten Ergebnis 
weiter gestärkt und wird allen aufsichtsrechtlichen Anfor-
derungen mehr als gerecht. Die Bank bewertet dieses als 
gute Basis für ein weiteres, kräftiges Wachstum.  Aus dem Jah-
resüberschuss von 16,2 Mio. Euro (Vorjahr: 16,1 Mio. Euro) will 
die Bank wieder eine Dividende von 5,5 % zahlen. 

Die Tochtergesellschaften der Hannoverschen Volksbank 
haben ihre Marktchancen erfolgreich genutzt. Die Han-
noversche Volksbank Immobilien GmbH (HVI) konnte mit über 
300 vermittelten Objekten ein Kaufpreisvolumen von mehr 
als 100 Mio. Euro umsetzen und blickt damit auf das erfolg-
reichste Jahr seit ihrem Bestehen zurück. Der Wunsch nach 
den eigenen vier Wänden und der Trend nach der Anlage in 
Immobilien aufgrund der aktuellen Zinssituation setzen sich 
damit fort. Die Hannoversche Volksbank Projektentwicklung hat 
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Mehrfamilienhäuser in Neustadt gebaut und mehrere Bauland-
flächen erschlossen, darunter ein Baugebiet mit 38 Grundstü-
cken in Groß-Munzel bei Barsinghausen mit 4,5 ha.

Aktuell beschäftigt die Hannoversche Volksbank 1.000 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. Mit 53 Auszubildenden zur 
Bankkauffrau und zum Bankkaufmann sowie Studenten zum 
Bachelor of Arts gibt die Bank vielen jungen Menschen eine 
berufliche Perspektive. 

Die Hannoversche Volksbank belegt beim bundesweiten 
Qualitätsbankentest vom Deutschen Institut für Banken-
test den 1. Platz in der Beratung von Privatkunden in 
Niedersachsen. In der Baufinanzierungsberatung siegte die 
Bank in Hannover und wurde für „Digitales Banking“ mit „sehr 
gut“ bewertet. Zudem gehört sie zu den besten Arbeitgebern in 
Deutschland.

Die Volksbank betreibt 42 Geschäftsstellen sowie 35 SB-Center. 
Fertiggestellt wurde im letzten Jahr das neue Kompetenz-
Center in Hannover-Linden. Aktuell investiert die Bank in den 
neuen zentralen Verwaltungsstandort an der Kurt-Schumacher-
Straße 22–24 in Hannover und in den Ausbau ihrer Geschäfts-
stellen in Sarstedt, Hemmingen und der Nordstadt von 
Hannover. Die Standorte Stöcken, Vahrenwald und Wettbergen 
werden zu SB-Centern, die Geschäftsstelle in Alt-Garbsen mit 
dem KompetenzCenter Berenbostel zusammengelegt. 

Über Förder- und Sponsoringmaßnahmen sowie Spenden unter- 
stützt die Hannoversche Volksbank soziale, kulturelle und sport-
liche Projekte und Initiativen mit mehr als 1 Mio. Euro. „Auch 
wenn unter Coronabedingungen viele Projekte nicht umsetzbar 
waren, haben wir als verlässlicher Partner unsere Zusagen erfüllt 
oder für die Zukunft zugesichert“, betont Wache. 

Für das Jahr 2022 kündigt die Hannoversche Volksbank einen 
weiteren Ausbau ihres digitalen Angebotes an. Neben der 
neuen, übersichtlicheren und komfortableren VR Banking App 
wird mit der ebenfalls neuen SecureGo App die Freigabe von 
Transaktionen noch schneller und sicherer. 

Aktuell hatte die Bank jedoch mit Performance-Problemen ihres 
neuen OnlineBankings zu kämpfen. „Wir haben zur Sicherstel-
lung der Verfügbarkeit das alte eBanking für unsere Kunden 
wieder aktiviert“, erläutert Wache, „wir sind jedoch von der 
Funktionalität und Übersichtlichkeit des neuen OnlineBankings 
überzeugt. Unser verbundeigener IT-Dienstleister arbeitet mit 
Hochdruck an der Stabilität des Systems und treibt die nächsten 
Entwicklungsschritte voran.“  

Die Bank erwartet ein herausforderndes Jahr 2022 mit hoher 
Inflation und anziehenden Zinsen. Ihre Wachstumsstrategie, 
insbesondere bei der Vergabe von Mittelstands- und Baufinan-
zierungskrediten sowie im Kunden-Wertpapiergeschäft führt die 
Volksbank fort. „Wir sind mit dem Rückenwind der Erfolge des 
letzten Jahres sehr zuversichtlich für 2022“, so Wache.

Geschäftsentwicklung 2021 Vorjahr Aktuell Veränderung Veränderung 
in %

Bilanzsumme in Mio. € 7.053 7.722 669 9,49

Kundenkredite in Mio. € 5.113 5.731 618 12,09

Kundeneinlagen in Mio. € 5.382 5.625 243 4,52

Zinsüberschuss in Mio. € 129,49 137,85 8,36 6,46

Provisionsüberschuss in Mio. € 47,08 49,10 2,02 4,29

Jahresüberschuss Mio. € 16,12 16,20 0,08

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 1.004 1.000 -4

– davon Vollzeit 635 636 1

– davon Teilzeit 316 311 -5

– davon Auszubildende 53 53 0

Standorte/Geschäftsstellen 83 77 -6

– davon SB 37 35 -2

Stand: 31.12.2021; vorläufiger Jahresabschluss
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Deutschlands beste Banken
Einzigartige Auszeichnungen für die 
Hannoversche Volksbank!
Beim Bankentest in der Privatkundenberatung sowie der Beratung bei Baufinanzierungen überzeugte die Hannoversche 
Volksbank auf ganzer Linie und ist zum wiederholten Mal Testsieger in Hannover. In der Privatkundenberatung darf sich 
die Hannoversche Volksbank gar zu den besten Banken in ganz Niedersachsen zählen.

Für den Test machten sich Experten des 
Deutschen Instituts für Bankentests in 
Zusammenarbeit mit WELT auf die Suche 
nach der besten Bank in der Region. Von 
unabhängigen Bankentestern erhielt die 
Hannoversche Volksbank bemerkens-
werte Gesamtnoten.

Die Untersuchungen der Beratungsquali-
tät bei Banken und Sparkassen sollen den 
Bürgerinnen und Bürgern eine Orientie-
rungshilfe bei der Wahl der Bankverbin-
dung sein. 

„National zu den Besten einer Branche 
zu gehören, ist stets eine herausragende 
Würdigung und basiert auf erbrachten 
Leistungen. Besondere Leistungen, für die 
all unsere Teams, alle Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter ursächlich sind. Denn 
letztlich sind sie es, die tagtäglich die 
Lebenssituationen unserer Kundinnen 
bzw. Kunden teilen und sie mit fachlichem 
Wissen und mit persönlich individueller 
Analyse der Situation kompetent bera-
ten. Gerade in schwierigen Zeiten wird 
es umso bedeutsamer, Menschen um 
sich zu haben, auf deren Rat man ver-
trauen darf“, so Matthias Battefeld, Mit-
glied des Vorstandes der Hannoverschen 
Volksbank. „Es macht mich stolz und lässt 
uns alle positiv in die Zukunft blicken, 
bestens aufgestellt zu sein, bestätigt durch 
einen solch renommierten Qualitätspreis“, 
ergänzt Matthias Battefeld.

Bestnote im Digital Banking
Darüber hinaus freut sich die Hanno-
versche Volksbank, im „Digital Ban-
king“-Test des Deutschen Instituts für 
Bankentests und WELT mit der Note 
„sehr gut“ abgeschnitten zu haben. 
Dieser Test basiert auf einheitlichen und 

relevanten Bewertungskriterien in Bezug 
auf Website, App und Präsenz in sozialen 
Netzwerken. Pro Kreditinstitut werden 
bis zu 20 qualifizierte und neutrale Pro-
banden eingesetzt, die anhand von mehr 
als 60 Einzelkriterien, darunter Sicher-
heitstools, digitale Zahlsysteme, Banking 
Features, Such- und Fehlfunktionen, 
Design, Responsivität, Kompatibilität des 
Browsers und Pflichtangaben das digitale 
Angebot testen. Die einzelnen Bewer-
tungen werden anschließend zu einer 
Gesamtnote zusammengefasst.

„Diese besondere Auszeichnung für 
unser Haus zeigt, dass wir in Sachen 
Digitalisierung im Sinne unserer Kun-
den richtig handeln“, freut sich Jürgen 
Wache, Sprecher des Vorstandes der 
Hannoverschen Volksbank und lädt alle 
aktuellen wie zukünftigen Kundinnen 
und Kunden ein, sich immer wieder neu 
von der hohen Qualität der Angebote zu 
überzeugen.
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Sarstedt: 
Umbaumaßnahmen in vollem Gang
Die angekündigten Umbaumaßnahmen im KompetenzCenter Sarstedt laufen auf Hochtouren. Dort, wo im Erdgeschoss 
eine vollkommen neue gestaltete Kundenwelt sein wird, haben die Handwerkerinnen und Handwerker im Januar und 
Februar zunächst Platz geschaffen. 

Beim Blick auf die Baustelle kann man 
noch nicht einmal erahnen, dass hier ins-
gesamt zehn Beratungszimmer im moder-
nen Design entstehen werden. Erst mit 
einem Blick auf das Bauschild, das an der 
Außenfassade angebracht wurde, kann 
man das Aussehen der neuen Kunden-
welt erkennen, die Ende September 2022 
fertiggestellt sein soll.

Im KompetenzCenter Sarstedt werden 
Service und Beratung während des 
Umbaus fortgeführt.

Geschäftsstellennetz:

Umbau des BeratungsCenters Nordstadt 
beginnt im April
In der letzten Ausgabe dieses Maga-
zins haben wir über geplante Verän-
derungen im Geschäftsstellennetz der 
Hannoverschen Volksbank informiert. 
Nun verzögert sich der Um- und Aus-
bau des zukünftigen BeratungsCen-
ters Nordstadt am Engelbosteler 
Damm 64. 

Die neue Planung sieht vor, die 
Geschäftsstelle in der Nordstadt ab dem 
1. April 2022 für die Zeit der Baumaß-
nahmen zu schließen. Die Betreuung der 
Kundinnen und Kunden erfolgt in den 
BeratungsCentern Vahrenwald und Stö-
cken. Diese beiden Geschäftsstellen wer-
den daher nicht wie bisher geplant zum 

31. März 2022 zu SB-Centern, sondern 
bleiben für die Zeit des Um- und Ausbaus 
des BeratungsCenters Nordstadt weiter-
hin geöffnet.
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Klima-Initiative „Morgen kann kommen“

Hannoversche 
Volksbank pflanzt 

8.000 Bäume

Die Volksbanken und Raiffeisen-
banken starten die bundesweite 
Baumpflanzaktion „Morgen kann 
kommen“, an der sich alle lokalen 
Banken beteiligen können. Ob Re-
kordtemperaturen oder Wasser-
knappheit, ob Flutkatastrophe oder 
Hurricanes und Tornados: Fast täglich 
werden wir Zeugen davon, welche 
Folgen der Klimawandel hat und wie 
wichtig es ist, dass jeder Einzelne 
einen Beitrag zu einer nachhaltigen 
Entwicklung leistet.

Die Hannoversche Volksbank stellt sich 
dieser Verantwortung, unterstützt die 
Idee der Baumpflanzaktion „Morgen 
kann kommen“ und will 8.000 Bäume 
pflanzen. „Wir verbinden dieses nachhal-
tige Projekt mit unserem Ziel, in diesem 
Jahr 8.000 neue Mitglieder zu gewinnen. 
Für jedes neue Mitglied ein Baum“, erläu-
tert Vorstandssprecher Jürgen Wache.

Der Fokus der Klima-Initiative liegt beim 
Erhalt der Wälder in Deutschland durch 
nachhaltige Wiederaufforstungsprojekte. 
Denn mit gesunden Wäldern können 
mehr CO

2 gespeichert und die deutschen 
Klimaziele schneller erreicht werden. Wir 
tragen so zu Schutz und Wiederherstel-
lung von Biodiversität und Ökosystemen 
bei.

Derzeit wird in Kooperation mit der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
(SDW) nach konkreten Aufforstungsprojek-
ten im Geschäftsgebiet der Hannoverschen 
Volksbank und ihrer Niederlassungen 
Volksbank Hildesheimer Börde und Volks-
bank Celle gesucht. Im Herbst soll dann 
die große Pflanzaktion erfolgen. 

Wir werden in meineBank berichten.
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Informationen zum BGH-Urteil
Der Bundesgerichtshof (BGH) hat in einem Urteil vom 27. April 2021 entschie-
den, dass Verbraucherinnen und Verbraucher Veränderungen bei Vertragsbe-
dingungen und Preisen ab sofort aktiv zustimmen müssen. 

Die bisherigen Klauseln in den allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB), nach denen 
eine sogenannte stillschweigende Zustim-
mung ausreicht, sind daher nicht mehr 
zulässig. Die Hannoversche Volksbank 
hat ihre AGB an diese Rechtsprechung 
des BGH angepasst und benötigt dafür 
nun die aktive Zustimmung ihrer Kundin-
nen und Kunden. Darüber hinaus setzt 
die Hannoversche Volksbank die Preis-
erhöhung, die für das letzte Jahr bereits 
angekündigt gewesen und anschließend 
aufgrund des BGH-Urteils ausgesetzt wor-
den ist, nun mit der Zustimmung der Kun-
dinnen und Kunden um.

In einem ersten Schritt hat die Hanno-
versche Volksbank ihre Kundinnen und 
Kunden mit Kontokorrent-Konten ange-
schrieben mit der Bitte, die Zustimmung 
zu den AGB, den Sonderbedingungen 
sowie dem Preis- und Leistungsverzeichnis 
zu erteilen. Diese Kundinnen und Kunden 
haben eine aktive Geschäftsbeziehung 

zur Hannoverschen Volksbank. Um die 
bisherige vertrauensvolle Geschäftsbe-
ziehung rechtssicher fortzusetzen, ist die 
schriftliche Zustimmung nunmehr zeitnah 
erforderlich.

Die Hannoversche Volksbank hat sich 
im Sinne der Nachhaltigkeit dazu ent-
schieden, ihren Kundinnen und Kunden 
die umfangreichen Dokumente nicht 
postalisch zuzusenden, sondern die 
natürlichen Ressourcen zu schonen. Alle 
notwendigen Unterlagen werden digital 

bereitgehalten. Dies sind zum einen die 
aktuellen allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen und Sonderbedingungen sowie 
zum anderen das Preis- und Leistungs-
verzeichnis mit allen ab dem 1. Mai 2022 
gültigen Preisen und Entgelten. Die preis-
lichen Veränderungen sind dabei farblich 
unterlegt. So sind diese gut nachvollzieh-
bar.

Für Rückfragen steht ein Serviceteam 
der Hannoverschen Volksbank unter 
0511 1221-4433 zur Verfügung. Dies 
ist Montag, Dienstag und Donnerstag in 
der Zeit von 8:30 bis 18:00 Uhr sowie 
Mittwoch und Freitag von 8:30 bis 13:30 
Uhr erreichbar. Gerne beantwortet das 
Serviceteam die Fragen auch per Mail: 
zustimmung@hannoversche-volksbank.
de. Eine Übersicht über die wichtigsten 
Fragen und Antworten ist darüber hinaus 
unter www.hannoversche-volksbank.de/
zustimmung-faq veröffentlicht worden. 
Sofern Kundinnen oder Kunden den Brief 
nicht erhalten, oder diesen verlegt haben, 
helfen die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Serviceteam ebenfalls gerne weiter.

Ab dem 1. Mai 2022:

Neue Preise für die Kontoführung
Vor dem Hintergrund des BGH-Urteils, dass Banken keine Entgelte ohne Zu-
stimmung ihrer Kundinnen und Kunden erhöhen oder einführen dürfen, wur-
den die Kontopreise im Frühjahr 2021 auf den Stand vor der Anpassung vom 
01.10.2019 zurückgesetzt, da der Hannoverschen Volksbank die Zustimmung 
ihrer Kundinnen und Kunden dazu nicht vorlag. 

Dies wird nun korrigiert, und die 
Hannoversche Volksbank passt ihre Preise 
zum 1. Mai 2022 der aktuellen Markt-
situation an. Durch diese ungewöhnliche 
Situation kann der Eindruck einer über-
höhten Anpassung entstehen. Sie ist 

jedoch moderat und die Volksbank scheut 
dabei nicht den Vergleich mit ihren Wett-
bewerbern. Als vielfacher Testsieger in 
der Beratung von Privatkunden stehen 
den Entgelten auch ausgezeichnete Leis-
tungen gegenüber. 

Darüber hinaus bietet das Girokonto 
der Hannoverschen Volksbank zahl-
reiche besondere Leistungen an. 

Hierzu gehören z. B.

 I kostenfreie Echtzeitüberweisungen
 I virtuelle digitale Karten
 I Sport- und Kulturkarten mit besonderen 

Rabatten
 I giropay im OnlineBanking

Aktuelles aus Ihrer Bank
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Mehr Wohnglück

Das alles kann Bausparen
Freiheit, Unabhängigkeit und Sicherheit: Wer seinen Traum von einem Haus oder einer Wohnung mit Garten verwirk-
licht hat, verbringt seine Zeit gerne auf der Terrasse. Die Heimatexperten von Schwäbisch Hall, dem Bausparpartner der 
Hannoverschen Volksbank, haben in den letzten 90 Jahren rund neun Millionen Eigenheim-, Umbau- oder Modernisie-
rungsprojekte unterstützt.

Beim Bausparen können sich Sparerinnen und Sparer das 
zukünftige Baudarlehen mit dem heutigen Niedrigzins 
sichern. Diese Information ist besonders vor dem Hintergrund 
wichtig, wenn man berücksichtigt, dass sich die Zinsen für 

Baufinanzierungen seit Januar 2021 um ca. 40 % bei einer 
angenommenen Zinsbindung von 10 Jahren verteuert haben! 

Weitere Vorteile des Bausparens: Der Staat fördert den Weg ins 
Wohnglück bestenfalls dreifach. Bei der Erfüllung bestimmter 
Voraussetzungen gibt es beim Bausparen viele Gestaltungsmög-
lichkeiten bei Zins, Rate und Laufzeit. Und für junge Bauspare-
rinnen und Bausparer bis 22 Jahre gibt es spezielle Angebote 
der Bausparkasse Schwäbisch Hall.

Egal, ob Bauen, Kaufen, Anschlussfinanzieren, Modernisieren 
oder doch erst Sparen und später Finanzieren – die Bausparkasse 
Schwäbisch Hall bietet für jeden Bedarf den passenden Tarif. 

Ausführliche Informationen und die Möglich- 
keit zur Terminvereinbarung gibt es hier:  
www.hannoversche-volksbank.de/bausparen

Eiskalt abgelöst: jetzt bestehende Kredite 
zusammenfassen und sparen

Ein Kredit, eine Rate, ein Ansprechpartner. Mit easyCredit, dem 
Partner der Hannoverschen Volksbank für private Anschaffungs-
darlehen, können alle Finanzierungen zusammengelegt werden. 
Zukünftig zahlt man dann ganz entspannt eine einzige Rate – 
ganz nach den eigenen Bedürfnissen. Das schafft Ordnung auf 
dem Kontoauszug und schützt vor Überraschungen. Einfach 
alles aus einer Hand, mit dem easyCredit bei der Hannoverschen 
Volksbank.

Für einen easyCredit bis zu einem Wunschbetrag von 75.000 
Euro bekommen die Antragstellerinnen bzw. Antragsteller 
direkt die Entscheidung über ihren individuellen Kreditantrag. 

Sie können sich bei der Hannoverschen Volksbank beraten las-
sen oder den Kreditvertrag online abschließen. Schon ein bis 
drei Werktage nach Eingang der Vertragsunterlagen wird der 
Kreditbetrag ausgezahlt – schnell und zuverlässig.

Mehr Informationen gibt es unter  
www.hannoversche-volksbank.de/eiskalt

http://www.hannoversche-volksbank.de/bausparen
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* Zuzahlungsbetrag darf nicht weniger als 500 EUR betragen  
** Mindestbeitrag von 300 EUR p. a. darf nicht unterschritten werden / Bei Betragserhöhung evtl. erneute Risikoprüfung notwendig

PIA – Die persönliche Immobilien-Assistentin
Für alle Themen rund um die Immobilie hat die Hannover-
sche Volksbank ein besonderes Angebot: PIA – die persön-
liche Immobilien-Assistentin. 

PIA ist nicht aus Fleisch und Blut, sondern eine digitale Platt-
form, die rund um die Uhr zur Verfügung steht. Sie informiert, 
berät, empfiehlt oder greift mit einem Netzwerk erfahrener 
Dienstleister unter die Arme.

Egal, ob eine Immobilie gekauft, gebaut oder modernisiert wer-
den soll: PIA weiß genau, worauf es ankommt. Wo bekomme 
ich das, wer übernimmt jenes und wann muss ich mich darum 
kümmern? Wie groß ist zum Beispiel der finanzielle Spielraum 
für das Traumhaus? Einiges hat man als Bauherr oder Bauher-
rin auf dem Zettel, vieles aber noch gar nicht richtig auf dem 
Schirm. PIA ist also genau die richtige Assistentin an der Seite, 
die auf vieles hinweist und bei zahlreichen Dingen unterstützt.

PIAs Expertise und ihr breites Netzwerk sparen Geld sowie kost-
bare Zeit! PIA ist online unter:  
https://pia.hannoversche-volksbank.de zu finden.

Fondsgebundene Rentenversicherung

Altersvorsorge, so individuell wie das Leben
Wer auf der Suche nach einer zeitgemäßen Altersvorsorge oder -anlage ist, dabei Ertragschancen nutzen und zugleich 
von steuerlichen Vorteilen profitieren möchte, für den kann eine Fondsgebundene Rentenversicherung die passende 
Lösung sein.

Mit der privaten Fondsgebundenen Rentenversicherung können 
Anlegerinnen und Anleger ihr Geld ertragsorientiert investieren 
und Steuervorteile nutzen. Diese Lösung eignet sich auch gut 
für höhere Beträge, z. B. aus einer ablaufenden Lebensversiche-
rung oder aus einer Erbschaft.

Die Kapitalanlage kann individuell gestaltet werden:
 I Je nach persönlichen Zielen und Risikobereitschaft werden die 

Beiträge in die gewählte Anlagestrategie oder Fonds investiert.
 I Zuzahlungen, Kapitalentnahmen und Wechsel der Anlagestrate-

gie sind möglich.
 I Der Versicherungsschutz bietet viele Optionen, z.  B. die Absiche-

rung von Hinterbliebenen.

Die Fondsgebundene Rentenversicherung der R+V umfasst:
 I Flexibilität

 + Rentenbeginn kann individuell vorverlegt werden, wenn 
zwischen Versicherungsbeginn und Rentenbeginn mindestens 
fünf Jahre liegen

 + kostenfrei Geld entnehmen oder zuzahlen*
 + Beitragsanpassungen grundsätzlich möglich**

 I Steuervorteile in der Ansparphase und bei der Auszahlung
 I umfangreiche Auswahlmöglichkeiten an Fonds

Informationen erhalten Sie bei der  
Hannoversche Volksbank unter Telefon: 0511 1221-0  
oder per E-Mail: info@hannoversche-volksbank.de 

https://pia.hannoversche-volksbank.de/
mailto:info@hannoversche-volksbank.de
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Krieg in der Ukraine: Spendenaktion  
und Kundeninformation

Der Krieg in der Ukraine macht fassungslos und traurig. 
Beim Schreiben dieses Beitrages Anfang März hoffen 
wir in der Redaktion von „meineBank“, dass dieser Krieg 
schnell zu Ende geht.

Dessen ungeachtet hat das Deutsche Rote Kreuz (DRK) im 
Rahmen eines Soforthilfeprojekts für die Stärkung der Einsatz-
fähigkeit des Ukrainischen Roten Kreuzes gesorgt und leistet 
umfassende Hilfsmaßnahmen zur Aufnahme und Versorgung 
von Menschen, die sich auf der Flucht befinden.
 
Über den Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiff-
eisenbanken (BVR) wurde in Zusammenarbeit mit dem DRK 
unmittelbar nach Kriegsbeginn eine Spendenseite eingerich-
tet. Über diese können die Institute der Genossenschaftlichen 
FinanzGruppe und selbstverständlich auch die Mitglieder sowie 
die Kundinnen und Kunden der Volksbanken Raiffeisenbanken 
für die hilfebedürftigen Menschen Spenden. 

Einrichtung eines Spendenportals
Die Hannoversche Volksbank hat auf ihrer Homepage eine Seite 
eingerichtet, über die dieses Spendenportal direkt aufgerufen 
werden kann: 
www.hannoversche-volksbank.de/spenden-ukraine

Die DZ BANK Gruppe erklärte sich spontan bereit, 500.000 
Euro zu spenden. Auch die Hannoversche Volksbank hat sich 
mit einer Spende in Höhe von 25.000 Euro beteiligt. Darüber 
hinaus haben zahlreiche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Hannoverschen Volksbank in ihrer Freizeit aktiv an Hilfs- und 
Sammelaktionen für die vom Krieg betroffenen Menschen in 
der Ukraine teilgenommen. Zwei Beispiele stellen wir Ihnen in 
dieser Ausgabe auf Seite 18 vor.

Hilfsaktionen mit Crowdfunding finanzieren
Gemeinnützige Institutionen mit einem Girokonto bei der 
Hannoverschen Volksbank, die Geld für Hilfsaktionen sammeln 
möchten, können hierfür die kostenlose Crowdfunding-Platt-
form nutzen: www.viele-schaffen-mehr.de/hannoversche-
volksbank-eg. Hier gibt die Hannoversche Volksbank für jede 
Spende ab 10 Euro weitere 10 Euro als Förderung dazu. Insti-
tutionen, die auch Mitglied der Hannoverschen Volksbank sind, 
bekommen zusätzlich 10 % Startkapital.

Kundeninformationen auf der Homepage
Angesichts des von Russland ausgelösten Krieges gegen die 
Ukraine stellten sich aber auch grundsätzliche Fragen zu den 
Auswirkungen auf Bankkundinnen und -kunden in Deutschland. 

Welche Auswirkungen gibt es auf den Euro? Ändert sich etwas im 
Umgang mit den Finanzen? Wie wird sich die Inflation entwickeln? 
Welche Auswirkungen gibt es auf den Kapitalmärkten und was 
sollte ich als Anleger tun? Zu diesen und vielen weiteren Fragen 
hat die Hannoversche Volksbank Informationen auf ihrer Home-
page hinterlegt, die laufend aktualisiert werden. Darüber hinaus 
stehen die Beraterinnen und Berater der Hannoverschen Volksbank 
nach vorheriger Terminvereinbarung für ein persönliches Gespräch 
rund um alle Finanzangelegenheiten zur Verfügung.
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MissionMiteinander
100 Jahre R+V

Die R+V Versicherung ist einer der größten Versicherer 
Deutschlands und gehört zur Genossenschaftlichen Fi-
nanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken. Seit Jahr-
zehnten sorgt der Partner der Hannoverschen Volksbank 
mit der passenden Versicherung für optimalen Schutz. 

Mit einem fulminanten Auftakt-Event ist die R+V Anfang Feb-
ruar in ihr Jubiläumsjahr gestartet. Dabei will die R+V gar nicht 
sich selbst feiern – sondern mit der MissionMiteinander die 
Welt ein Stück besser machen. Jeder kann dazu beitragen.

Gemeinnützige und gemeinwohlorientierte Vereine und Orga-
nisationen sowie Privatpersonen können bis zum 13. Mai 2022 
ihre Zukunftsprojekte mit einer kurzen Beschreibung auf der 
Website www.mission-miteinander.de einreichen. Dabei 
kann es sich um bereits existierende Projekte handeln oder um 

konkrete Ideen. Wichtig ist nur: Die Projekte müssen sich an 
den Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen ausrichten 
und aus einem dieser fünf Themenfelder stammen: 

 I Soziales & Gerechtigkeit 
 I Wirtschaft & Technik 
 I Umwelt- & Klimaschutz 
 I Bildung 
 I Gesundheit 

Die rund 16.000 R+V-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter wäh-
len anschließend diejenigen Projekte aus, die 
im Rahmen der MissionMiteinander finanziell 
gefördert werden. 

Mit dem R+V Versicherungscheck bares Geld sparen
Im Laufe der Jahre schließen Menschen viele Versicherungen ab, um möglichst gut vor Unvorhersehbarem geschützt 
zu sein. Da fällt es oft schwer, den Überblick zu behalten. Der Versicherungscheck der R+V bringt Licht ins Dunkel. Ge-
meinsam mit den Beraterinnen und Beratern der R+V, der Partnerin der Hannoverschen Volksbank in allen Versiche-
rungsfragen, werden z. B. Versorgungslücken aufgedeckt und Doppelversicherungen ausgeschlossen. 

Die Vorteile im Überblick
 I Versicherungscheck und Überblick über 

die aktuelle Versicherungssituation sowie 
mögliche Versorgungslücken

 I Überprüfung der Versicherungssummen 
bereits abgeschlossener Verträge

 I Kompetente und umfassende Beratung 
für eine Absicherung in allen Lebens-
phasen

 I Nutzung von staatlichen Förderungen
 I Mögliche Bündelung von Versicherungen 

und dadurch reduzierte Kosten
 I Ausschluss von Doppelversicherungen
 I Optimierung des Versicherungsschutzes 

und Anpassung an aktuelle Wünsche

Alle Kundinnen und Kunden, die Ende 
letzten Jahres bei der Hannoverschen 
Volksbank einen Versicherungscheck 
durchgeführt haben, nahmen übrigens 
automatisch an der Verlosung von drei 
iPads Pro teil. Eine glückliche Gewinnerin 

hieß Michele Linzel, die hier aus den 
Händen von Paul Ludyga, Gebietsleiter 
Privatkunden in Hannover, ihren Gewinn 
entgegennahm. 

Aber auch ohne zusätzliche Anreize ist 
der Versicherungscheck immer sinnvoll. 
Weiterführende Informationen und die 
Möglichkeit zur Terminvereinbarung: 
www.hannoversche-volksbank.de/ 
versicherungscheck

http://www.hannoversche-volksbank.de/versicherungscheck
http://www.hannoversche-volksbank.de/versicherungscheck
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Unternehmen
Der Ausbau der Elektromobilität ist ein wichtiger Baustein, um CO2-Emissionen zu senken. 
Damit die Mobilitätswende gelingen kann, müssen auch Unternehmen in Elektromobilität 
investieren. Die attraktive Förderung von KfW und BAFA macht die Anschaffung von 
E-Fahrzeugen und den Aufbau von Ladestationen günstig wie nie. Wie Unternehmerinnen 
und Unternehmer von Fördermitteln profitieren können und warum sich der Umstieg auf 
Elektroautos für ein Unternehmen lohnen kann, stellt der folgende Beitrag dar.
Kritische Stimmen stellen die Nachhaltigkeit von Elektroautos 
infrage. In puncto Produktion, Wartung und Entsorgung wei-
sen sie eine schwächere CO2-Bilanz aus als Verbrenner. Und 
wenn der benötigte Strom nicht aus erneuerbaren Energien 
stammt, sondern aus Kohle- oder Gaskraftwerken, verringert 
sich der Klimaschutzeffekt der E-Autos.
 
Insgesamt zeigen Zahlen des Bundesumweltministeriums aller-
dings: Ein Elektroauto stößt im Durchschnitt pro Kilometer weni-
ger CO2 aus als Diesel und Benziner. Das gilt auch, wenn die 
Emissionen für Produktion, Wartung und Entsorgung mit einge-
rechnet werden. Der Vergleich wird laut dem Umweltministerium 
noch stärker zugunsten der E-Autos ausfallen, wenn der Energie-
mix künftig einen höheren Anteil erneuerbarer Energien enthält.

Durch das Zusammenspiel verschiedener Förderprogramme 
ist die Investition in Elektromobilität aktuell so attraktiv wie 
niemals zuvor. Bereits der Kaufpreis für ein reines Elektroauto 
wird durch die Kombination aus BAFA Umweltbonus und Her-
stellerprämie um bis zu 9.000 Euro reduziert.
 
Aufgrund des insgesamt hohen Preisniveaus von Elektrofahr-
zeugen bleibt die Anschaffung trotz der Prämien allerdings 
eine große Investition. Nicht jedes Unternehmen kann oder 
will diese Investition aus liquiden Mitteln stemmen, besonders 
wenn im Rahmen einer Fuhrparkerneuerung gleich mehrere 
Fahrzeuge gebraucht werden. Förderkredite der KfW zeichnen 
sich durch einen geringen Zinssatz aus und erleichtern daher 
die Finanzierung des Umstiegs.

Ein Elektrofuhrpark ist aber nur dann sinnvoll, wenn die Fahr-
zeuge zuverlässig geladen werden können. Optimalerweise 
geschieht das am Standort des Unternehmens, eben da, wo 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Autos über län-
gere Zeiträume abstellen. Mit Hilfe des KfW-Zuschusses für 
Ladestationen für Elektroautos kann beim Aufbau der Lade-
infrastruktur kräftig gespart werden: Die KfW erstattet Unter-
nehmen 900 Euro pro Ladepunkt! Voraussetzung ist, dass der 
Strom aus erneuerbaren Energien stammt.

Die Hannoversche Volksbank hilft Unternehmerinnen und 
Unternehmern, die beste Förderung an ihrem Standort heraus-
zuholen. Die Firmenkundenbetreuerinnen und -betreuer der 

Hannoverschen Volksbank beraten die Unter-
nehmen gern auf dem Weg zur Elektromobili-
tät. Terminanfragen sind möglich unter  
www.hannoversche-volksbank.de/ 
terminanfrage 

Im Fokus
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TAN war gestern

Die neue App VR SecureGo plus
Das umständliche TAN-Verfahren gehört mit VR SecureGo plus der Vergangenheit an. Denn bei der neuen App der 
Hannoverschen Volksbank wird jede Transaktion über eine „Direktfreigabe“ verifiziert. Der eigens dafür vergebene 
zentrale Freigabe-Code wird bei jeder Transaktion abgefragt, auf Wunsch kann auch die Fingerabdruck- oder Gesichts-
erkennung des mobilen Endgeräts genutzt werden.

Das OnlineBanking und auch digitale 
Kreditkartenzahlungen werden damit 
noch sicherer, denn mit der neuen App 
VR SecureGo plus können Zahlungen 
sowie unterschiedlichste Aktionen direkt 
autorisiert werden. Dabei werden modern-
ste Sicherheitsfunktionen genutzt.

Die App im Überblick:
 I zentrale App zur sicheren Freigabe von 

Kreditkartenzahlungen und Banking-
Transaktionen

 I sehen – bestätigen – freigeben: bequeme 
Direktfreigabe statt TAN

 I neues, ansprechendes und nutzerfreund-
liches Design, bekannt aus dem Online-
Banking

 I hoher Sicherheitsstandard
 I bis zu drei Geräte gleichzeitig für Ban-

king-Freigaben nutzen

Direktfreigabe statt TAN
Für Transaktionen mit der Kreditkarte und 
im VR OnlineBanking bzw. in der neuen 
VR BankingApp müssen keine TANs mehr 
eingegeben werden. Mittels Direktfrei-
gabe werden die Zahlungen im Handum-
drehen bestätigt. Mit wenigen Klicks ist 
man am Ziel.

Nutzerfreundlichkeit und Design
Ziel ist es, ein einheitliches Nutzererleb-
nis auf allen Kanälen zu schaffen. Die VR 
SecureGo plus App reiht sich im selben 
Design wie das neue OnlineBanking ein. 
Ein einheitliches und wiederkehrendes 
Design fördert die intuitive Bedienung.

Hoher Sicherheitsstandard
Um ein hohes Maß an Sicherheit zu 
gewährleisten, erfolgt die gesamte 

Kommunikation verschlüs-
selt. Die Ausführung von 
Transaktionen ist mit dem 
selbstgewählten Freigabe-
Code oder per Touch ID/
Face ID gesichert.

Einrichtung in wenigen Schritten
Die VR SecureGo plus App ist sowohl im 
Apple App Store als auch im Google Play 
Store kostenlos erhältlich. Nach dem erst-
maligen Öffnen der App beginnt die Ein-
richtung der VR SecureGo plus App auf 
dem Smartphone in folgenden Schritten:

1. Vergeben Sie einen individuellen Frei-
gabe-Code. Wenn gewünscht, kön-
nen Sie die Nutzung von Touch ID/
Face ID/Fingerprint aktivieren.

2. Mit Ihrer Zustimmung können Ab-
sturzberichte und Nutzungsstatistiken 
für eine bessere App-Nutzung geteilt 
werden.

3. Wählen Sie „Bankverbindung“ aus, 
um anschließend die Migration mit 
„Aus VR-SecureGo übernehmen“ zu 
starten.

4. Die VR SecureGo plus App informiert 
Sie über die bevorstehende Daten-
übertragung. Bitte bestätigen Sie die 
Datenübernahme mit „Übernahme 
starten“.

5. Nach Weiterleitung in die VR-
SecureGo App melden Sie sich bitte 
mit Ihrem Anmeldekennwort an. 

6. Bitte bestätigen Sie die Übertragung 
der Bankverbindung nach VR Secure-
Go plus mit „Ausführen“.

Selbstverständlich unterstützen die Spe-
zialistinnen und Spezialisten bei Fra-
gen gerne. Die telefonische Hotline der 
Hannoverschen Volksbank hierfür hat die 
Nummer: 0511 1221-5555.

IOS:

Android:
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Volksbank spendet 1.500 Euro zur Unterstützung 
der Gemeinschaft Bothfelder Kaufleute
Seit gut 25 Jahren gibt es die Gemeinschaft Bothfelder Kaufleute (GBK e.V.). 
Sie ist heute eine der größten und erfolgreichsten Gewerbe- und Standortge-
meinschaften in Hannover. 

Die Hannoversche Volksbank mit ihrer 
Genossenschaftsidee verbindet seit der 
Entstehung wirtschaftlichen Erfolg mit 
gesellschaftlichem und nachhaltigem 
Handeln. Da liegt es nahe, dass GBK und 
das KompetenzCenter Buchholz-Bothfeld 
der Volksbank an der Sutelstraße 8 im 
Einkaufspark Klein Buchholz besonders 
enge Kontakte haben. 

Judith von Grünhagen, Regionaldirektorin 
der Hannoverschen Volksbank und Filial-
direktor Martin Thiele überreichten Ende 
letzten Jahres eine Spende in Höhe von 
1.500 Euro an Hans-Jürgen und Bärbel 
Wittkopf vom Vorstand der GBK. 

„Die GBK hilft wirkungsvoll, die gewerb-
liche Vielfalt im Stadtteil zu erhalten“, 
betonte Judith von Grünhagen. Und 
Martin Thiele ergänzte: „Unsere Spende 
an die GBK kommt so direkt den Bothfel-
dern und den Kaufleuten und Dienstleis-
tern hier zugute.“

„Ein Tor würde dem Spiel guttun“…
Der Satz aus der Überschrift gilt in 
vielfacher Art und Weise für alle 
Spielsportarten, in denen das Ziel 
darin besteht, mit dem jeweiligen 
Sportgerät einen Torerfolg zu erzie-
len, im Optimalfall einmal öfter, als 
dies dem Gegner gelingt. Im Wasser-
ball ist das nicht anders, auch wenn 
hier in der Regel relativ viele Tore 
fallen.

Die bisherigen Tore im aquaLaatzium hat-
ten ausgedient, neue mussten dringend 
her. So kam es zu Gesprächen der SpVg 
Laatzen mit Jörg Schiereck, Filialdirektor 

der Hannoverschen Volksbank. Dieser 
unterstützte die Anschaffung mit einem 
großzügigen Betrag und leistete so einen 
Beitrag zum aktiven sportlichen Schaffen 
der Wasserballer der SpVg Laatzen, die 
sich ganz herzlich für die Unterstützung 
bedankten.

Die Spendenübergabe fand im Rahmen 
des Pokalspiels gegen den Bundesligisten 
Bayer Uerdingen einen würdigen Rahmen 
– auch wenn die favorisierten Gäste aus 
Uerdingen das Tor dann leider doch ein 
paar entscheidende Male öfter trafen.
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Hannoversche Volksbank unterstützt 
Burgwedeler Tafel mit 2.000 Euro
Die Hannoversche Volksbank hat für vorweihnachtliche Freude bei der Burgwedeler Tafel e.V. gesorgt und der Ein-
richtung 2.000 Euro gespendet. Christian Zapfe, Filialdirektor der Volksbank in Großburgwedel, überreichte jetzt einen 
symbolischen Spendenscheck an den ersten Vorsitzenden Gerd Duckstein.

„Wir wollen uns ein neues Kühlfahrzeug 
anschaffen“, berichtete Gerd Duckstein 
bei der Scheckübergabe. „Deshalb sind 
wir der Hannoverschen Volksbank sehr 
dankbar für diese Spende, da sie uns 
der Zielsumme ein großes Stück näher-
bringt.“

Christian Zapfe zeigte sich beeindruckt 
vom Engagement der rund 60 ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer. „Gerne 
unterstützen wir dieses ehrenamtliche 
Engagement, das den Menschen in Burg-
wedel zugutekommt, die in Not gera-
ten sind“, betonte der Filialdirektor der 
Hannoverschen Volksbank.

Hannoversche Volksbank unterstützt Asphalt-Magazin

2.500 Euro Spende für neu gewonnene Mitglieder 
Die Hannoversche Volksbank unterstützt das Straßenmagazin Asphalt mit einer Spende in Höhe von 2.500 Euro. „Für 
jedes neue Genossenschaftsmitglied unserer Bank im Endspurt des letzten Jahres haben wir versprochen, 10 Euro zu 
spenden“, verrät Jürgen Wache, Sprecher des Vorstandes der Hannoverschen Volksbank und übergab den symbolischen 
Scheck jetzt an Georg Rinke, Geschäftsführer des Straßenmagazins.

Georg Rinke bedankte sich herzlich 
für die Unterstützung des Magazins. 
Mit einer Auflage von durchschnitt-
lich 22.500 Zeitungen erreicht Asphalt 
monatlich rund 50.000 Leserinnen und 
Leser in 14 Städten Niedersachsens. Der 
Verkauf des Magazins gibt den Verkäufe-
rinnen und Verkäufern die Möglichkeit, 
ihren Lebensunterhalt durch ein Taschen-
geld aufzubessern, ohne betteln zu müs-
sen. Sie erfahren, etwas wert zu sein, 
gebraucht zu werden und eine sinnvolle 

Arbeit zu tun. Für viele Langzeitarbeits-
lose ist der Verkauf der Straßenzeitung 
die letzte Chance, durch eigene Arbeit 
Geld zu verdienen. 

„Asphalt gibt Hilfe zur Selbsthilfe“, 
betont deshalb auch Jürgen Wache. 
„Und genau das ist die Idee, mit der die 
genossenschaftlichen Volksbanken vor 
rund 170 Jahren gegründet wurden. 
Darum unterstützen wir Asphalt sehr 
gerne.“ Georg Rinke und Jürgen Wache
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1.000 Euro  
für die Jugend des  
VfR 06 Döhren
Die Jugend des VfR 06 Döhren freut sich über eine groß-
zügige Spende der Hannoverschen Volksbank in Höhe 
von 1.000 Euro. Stolz präsentierte das U14-Team um 
das Trainergespann Steffi Grothe und Carsten Höschele 
die davon angeschafften Trikots und bedankte sich bei 
Volksbank-Filialdirektor Jörg Schiereck für die Unterstüt-
zung. 

Dieser erlebte anschließend live, wie das bis dato ungeschla-
gene Nachwuchsteam im Rahmen eines Jugendspieltages 
auch seine drei nächsten Spiele gegen TSV Victoria Linden, SC 
Germania List und die RG Heidelberg jeweils deutlich gewin-
nen konnte. „Seit wir die Spieler nach den Osterferien aus 
der Coronazwangspause auf den Platz zurückholen durften, 
hat die Mannschaft noch kein Spiel verloren“, berichteten die 
Trainer. Über die Ergebnisse langjähriger, konstanter Jugend-
arbeit freute sich Jörg Schiereck mit dem Team und hielt fest: 
„Ohne hohes ehrenamtliches Engagement, das wir sehr gerne 
unterstützen, ist dies nicht möglich.“

Ukraine-Hilfe
Projekt „HanVB engagiert“ unterstützt 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Die Hannnoversche Volksbank unterstützt seit vielen Jah-
ren das ehrenamtliche Engagement ihrer Angestellten. 
Unter dem Motto „HanVB engagiert“ können die Ange-
stellten der Bank Projekte vorstellen und sich um eine fi-
nanzielle Hilfe der Bank bewerben. Wichtig dabei ist der 
aktive Einsatz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Unmittelbar nach dem Ausbruch des Krieges in der Ukraine 
haben unzählige Männer und Frauen in Deutschland tatkräf-
tig mit angepackt, um den Menschen in der Ukraine zu hel-
fen, auch Angestellte der Hannoverschen Volksbank 

Kundenberater Andreas Meier aus Vinnhorst engagiert sich 
seit vielen Jahren bei der freiwilligen Feuerwehr. Der Gründer 
des Vereins Deutsche Feuerwehrhilfe e.V. hat mit zahlreichen 
weiteren Helferinnen und Helfern schnell „Grundversorgungs-
pakete“ für Feuerwehren in der Ukraine, bestehend u. a. aus 
Hygieneartikeln und Schutzkleidung, zusammengestellt und 
diese auf den Weg gegeben.

Alona Demin, Mitarbeiterin im KompetenzCenter Hannover-
City, stammt aus der Ostukraine. Für sie war es eine Selbst-
verständlichkeit, mitzuhelfen, als in der ukrainischen 
griechisch-katholischen Kirche in Misburg ein Hilfstransport 
zusammengestellt worden ist. 

Die Hannoversche Volksbank unterstützt dieses ehrenamt-
liche Engagement ihrer Mitarbeiterin und ihres Mitarbei-
ters mit Spenden in Höhe von jeweils 1.000 Euro für die 
Transportkosten.
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Volksbank 
Hildesheimer 
Börde unterstützt 
Knabenchor
Der Freundeskreis des Knabenchores Hildesheim e.V. 
freut sich über eine großzügige Spende der Volksbank 
Hildesheimer Börde, Niederlassung der Hannoverschen 
Volksbank. Anja Koch, Filialdirektorin der Volksbank in 
der Geschäftsstelle in Sarstedt, überreichte jetzt einen 
symbolischen Spendenscheck in Höhe von 1.000 Euro.

Chorleiter Lorenz Heimbrecht und Marina Seidel, Vorsitzende 
des Fördervereins des Knabenchores nahmen den Spenden-
scheck jetzt freudestrahlend im KompetenzCenter Sarstedt 
der Volksbank entgegen. 

Filialdirektorin Anja Koch von der Volksbank Hildesheimer 
Börde zeigt sich beeindruckt von der intensiven Arbeit beim 
Knabenchor, die übrigens gänzlich ohne öffentliche Zuschüsse 
auskommen muss. „Hier finden aktive Jugendarbeit und die 
Förderung der Kultur zu einer klangvollen Einheit zusam-
men“, erklärte Anja Koch. „Das unterstützen wir mit unserer 
finanziellen Zuwendung sehr gerne.“

Spende statt 
Neujahrsempfang:
Hannoversche Volksbank unterstützt zwei 
Schulen in Garbsen mit je 500 Euro

Anfang Januar hätte eigentlich der 35. Neujahrsemp-
fang der Hannoverschen Volksbank in Garbsen statt-
finden sollen. Coronabedingt ist die Veranstaltung 
allerdings abgesagt worden.

Anlässlich des abgesagten Neujahrsempfangs hat die Han-
noversche Volksbank in Absprache mit dem Freundeskreis 
Garbsen daher entschieden, der Oberschule Berenbostel und 
dem Verein der Eltern und Freunde der Grundschule Saturn-
ring jeweils eine Spende in Höhe von 500 Euro zukommen zu 
lassen. 

Dirk Heinrich, Regionaldirektor der Volksbank und Hans-Joa-
chim Rompa, Themenkreisleiter Soziales/Kinderlächeln im 
Freundeskreis Garbsen, stellten die geförderten Projekte wäh-
rend eines Pressetermins vor.

„Die Hannoversche Volksbank unterstützt traditionell das 
ehrenamtliche Engagement und gemeinnützige Initiativen in 
ihrem Geschäftsgebiet“, erklärte Dirk Heinrich. Insbesondere 
die Förderung der Jugend ist für die Volksbank dabei eine 
Herzensangelegenheit. „Wir freuen uns aber auch wieder auf 
die persönliche Begegnung bei einem Neujahrsempfang in 
Garbsen, hoffentlich im Januar 2023“, sagte der Regionaldi-
rektor abschließend.

Filialdirektorin Anja Koch übergibt den Spendenscheck an Marina Seidel und Lorenz 
Heimbrecht (von links) 
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Jetzt bewerben!
Luchse-Trainerin Sidney Parsons übernimmt die 
Schirmherrschaft für die Sterne des Sports 2022

Zum 19. Mal suchen die Hannoversche Volksbank und ihre Niederlassungen Volksbank Hildesheimer Börde und Volksbank 
Celle in Zusammenarbeit mit dem Stadtsportbund und dem Regionssportbund Hannover sowie den Kreissportbünden 
Hildesheim und Celle Sportvereine, die durch ihr gesellschaftliches Engagement überzeugen. Als Schirmherrin hat die 
Hannoversche Volksbank Sidney Parsons, Cheftrainerin des Basketball-Bundesligisten TK Hannover – Die Luchse gewonnen.

„Mit Sidney Parsons als Schirmherrin 
haben wir eine Persönlichkeit gewonnen, 
die für professionellen Sport genauso wie 
für gute Nachwuchsarbeit in der Breite 
steht. Die Arbeit der Ehrenamtlichen 
in den Vereinen rückt dadurch in das 
Scheinwerferlicht“, erklärt Jürgen Wache, 
Vorstandssprecher der Hannoverschen 
Volksbank. Es winken zudem attraktive 
Geldpreise für die Vereinskasse. 

Sidney Parsons hat sofort ihre Unter-
stützung zugesagt und freut sich auf die 
Neuausgabe der Sterne des Sports.

Die Online-Bewerbung für die „Sterne 
des Sports“ ist ab dem 1. April 2022 über 
www.hannoversche-volksbank.de 
möglich. Die Bewerbungen müssen bis 
spätestens 30. Juni 2022 vorliegen. 

Fragen beantwortet Marina Naujoks: 
Tel. 0511 1221-8744, E-Mail:  
marina.naujoks@hannoversche- 
volksbank.de

Neu: Anbindung an Crowdfunding-Plattform „Viele schaffen mehr“
Eine Neuerung ist in diesem Jahr die 
Anbindung der „Sterne des Sports“ 
an die Crowdfunding-Plattform „Viele 
schaffen mehr“ der Hannoverschen 
Volksbank. 

Hier können Sportvereine mit einem kon-
kreten Finanzierungsbedarf ihr Projekt 
mit der Unterstützung vieler verwirk-
lichen. Die Crowdfunding-Plattform ist 
unter www.viele-schaffen-mehr.de/
hannoversche-volksbank-eg zu finden.

Die Idee hinter dem Portal ist durch und 
durch genossenschaftlich: Wenn sich 
Unterstützer zusammenschließen, um 
eine gute Idee gemeinsam umzusetzen, 
dann wird möglich, was vorher utopisch 
schien. In diesem Fall unterstützen viele 
Menschen durch ihre kleinen Beiträge (das 
Funding) ein gemeinsames Projekt. Der 
Clou: Die Hannoversche Volksbank gibt 

für jeden Unterstützer, der mindestens 10 
Euro spendet, 10 Euro dazu. Und Vereine, 
die Mitgliedsanteile bei der Hannover-
schen Volksbank besitzen oder abschlie-
ßen, erhalten zudem ein Startkapital in 
Höhe von 10 % der Projektsumme.

„Der Vorteil für Vereine liegt auf der 
Hand“, erläutert Vorstandssprecher 
Jürgen Wache. „Für die Nutzung unse-
rer Crowdfunding-Plattform fallen keine 
Gebühren an, auch keine Transaktions-
kosten.“ Dies werde von keiner anderen 
Crowdfunding-Plattform angeboten.

Sportvereine, die sich über diesen 
Weg für den Wettbewerb „Sterne des 
Sports“ bewerben möchten, wählen 
auf der „Viele schaffen mehr“-Seite der 
Hannoverschen Volksbank das zentral 
platzierte Banner aus. Anschließend kann 
ein neues Projekt angelegt oder auch ein 

bereits bestehendes Projekt ausgewählt 
werden. Neben den Projektangaben 
benötigt die Jury weitere Angaben zur 
Bewerbung für den Wettbewerb, die auf 
den Folgeseiten abgefragt werden.

Abschließend ist noch der folgende 
Hinweis zu beachten: 

Crowdfunding-Projekte, die in diesem 
Jahr am Wettbewerb „Sterne des Sports“ 
teilnehmen sollen, müssen bis zum 30. 
Juni 2022 erfolgreich abgeschlossen sein. 
Projekte, die erst zu einem späteren Zeit-
punkt erfolgreich beendet werden, kön-
nen sich jedoch schon jetzt mit wenigen 
Klicks für die Teilnahme am Wettbewerb 
im kommenden Jahr bewerben.

VIELE SCHAFFEN
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Logisch, oder? Unsere Rätselseite!
Alle Begriffe zu unserem Gewinnrätsel finden Sie in dieser Ausgabe von meineBank. Bitte senden Sie das Lösungswort an  
raetsel@hannoversche-volksbank.de. Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir fünfmal das frisch erschienene Buch 
„Schloss Derneburg und der Laves-Kulturpfad“ nahe Hildesheim.  
Zwei Exemplare wurden uns vom Autor Heinz-Peter Gerber kostenfrei für das Rätsel zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahmeschluss: 15. Mai 2022. Mitarbeiter der Hannoverschen Volksbank und ihre Angehörigen sind von der Teilnahme ausgeschlossen.

Die Lösungen!

Das alles kann Bausparen E H O G L K

heißt die Persönliche Immobilien Assistentin

L E R O B I T im Unternehmen

+ V S I R C H spart bares Geld

Startet im Herbst K M – I T I V

E T K T E N VR SecureGo plus App

Stark ausgeweitet R I T E B

I I M I A N 100 Jahre R+V
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Ihr Mitgliedervorteil

Das Dommuseum Hildesheim beherbergt 
den zum UNESCO-Weltkulturerbe gehö-
renden Domschatz. Es vermittelt einen 
faszinierenden Einblick in die Kunst des 
Mittelalters und zeigt diese im Wech-
selspiel mit zeitgenössischer Kunst und 
moderner Architektur. Im anschließen-
den Kreuzgang findet sich nicht nur der 

sagenumwobene 1000-jährige Rosen-
stock, er verbindet auch den Hildes-
heimer Dom mit dem Museum. 
 
Mehrmals im Jahr werden wechselnde 
Sonderausstellungen in die Dauer-
ausstellung integriert, so gibt es bei 
jedem Besuch wieder etwas Neues zu 

entdecken. Regelmäßig finden im Dom-
museum öffentliche Führungen statt, in 
denen ein spannender Einblick in die ein-
zigartige Sammlung gewährt wird.

Im Untergeschoss des Dommuseums 
ist außerdem u. a. die Fotoinstalla-
tion „RESONANZ“ der Hildesheimer 

Besuchen Sie das 
Dommuseum Hildesheim 
zum Vorzugspreis
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Künstlerin Anna Ullrich zu sehen. Der 
Ankauf des Kunstwerks im vergange-
nen Jahr wurde finanziell unterstützt 
durch die VR-Stiftung der Volksbanken 
und Raiffeisenbanken in Norddeutsch-
land und die Volksbank Hildesheimer 
Börde, Niederlassung der Hannoverschen 
Volksbank. 

Domhof
31134 Hildesheim
Telefon 05121 307 770
www.dommuseum-hildesheim.de

Di–So 11.00–17.00 Uhr, Mo Ruhetag
Öffentliche Führungen: Sa/So 14 Uhr

Mitglieder der Hannoverschen Volksbank und ihrer Niederlassungen 
Hildesheimer Börde und Celle können das Dommuseum vom 5. April bis 
zum 1. Mai 2022 zum Vorzugspreis von 4 Euro pro Person besuchen. 
Zeigen Sie hierfür an der Kasse einfach Ihre Girocard vor. Auf bereits 
bestehende Vergünstigungen gibt es keine weiteren Nachlässe.

Marcus Hölzler, Niederlassungsleiter der Volksbank Hildesheimer Börde und Museumsdirektorin Professorin Dr. Claudia 
Höhl freuen sich über die dauerhafte Präsentation der Installation von Künstlerin Anna Ullrich im Dommuseum  
(von links)

http://www.dommuseum-hildesheim.de


hannoversche-volksbank.de

Jetzt
beraten
lassen!

Große 
Wünsche? 

Wir helfen Ihnen gern bei der  
Erfüllung großer und kleiner  
Wünsche. Sprechen Sie uns an.
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